
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich (,30 Danziger Gulden.

Nr. 21 Neuteich, den 24. Mai 1928

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. ---------------
Wandergewerbe.

Ich weise darauf hin, daß gemäß H 62, Abs. 2 der Gewerbe- 
ordnnug bei Ausübung des Wandergewerbes die Erlaubnis zur Mit- 
führung eines Begleiters zu versagen ist, wenn die Anmeldung zur 
Landkrankenkasse bezw. die Entrichtung der Beiträge gemäß HZ 459 
— 46 ( der Reichsversicherungsordnung nicht erfolgt ist.

Die Grtspalizeibehörden werden daher ersucht, künftig bei frag­
lichen Anträgen ersichtlich zu machen, daß eine Bescheinigung der Land- 
krankenkasse über die erfolgte Anmeldung des Begleiters und die 
Entrichtung der Beiträge vorgelegen hat.,

Die Mitführung eines Ehegatten durch den andern als Begleiter 
begründet gemäß tz (59 der Reichsversicherungsordnung keine ver- 
sicherungspflicht.

Tiegenhos, den (9. Mai (928.
Der Landrat.

Nr. 2. ---------------
Nreishundesteuer.

Die säumigen Grtsbehörden des Kreises werden unter Bezug­
nahme auf die Kreisblattverfügung vom (6. April d. Js. — Kreis- 
blatt Nr. (6 — an Einsendung der Kreishundesteuerliste für das l. 
Steuerhalbjahr 1928 in doppelte* Ausfertigung

ltestiHNttrt vis zu irr 1 H d As 
erinnert.

Tiegenhos, den (S- Mai (928.
Der Kreisausschuß.

Nr. 3. ' ---------------
Gemelndevoranfchläge für 1928.

Gemäß Umdtuckversügung vom 30. 4. d. Js. — K. A. I.2Z56 — 
ist von den Herren Gemeindevorstehern vis zu»R< 5. Auirt -.As. 
der Voranschlag für (928 einzureichen. Ich bringe den Termin hier­
mit in Erinnerung unk ersuche um pünktliche Innehaltung.

Tiegenhos, den 2(.'Mai (928.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses. 
Nr. H. ----------------

Taubstumme Müder.
Die rückständigen Herren Gemeindevorsteher erinnere ich wieder­

holt an Linreichung der Nachweisung der in ihrem Bezirke vorhan­
denen schulpflichtige« taubstunstnen Kinder oder Erstattung der Fehl­
anzeige nunmehr bestimm^ bis zum 30. - LNts

Tiegenhdf, den (5. Mai (928.
- Der Landrat

Lr» 5. —---------
Revision der Gemelndekasien.

Mit Vornahme der der Aufsichtsbehörde obliegenden unvermute­
ten Prüfung der Gemeindekasseu sind für das Rechnungsjahr 
(«8 der Kassendirektor yiermann, Kreisausschuß-Amtsrat Güßfeld 
uM Regierungs-VberfekteK Mancher beauftragt worden. Jeder der 
Beamten hat bestimmte Gemeinden zugewiesen erhalten. Sie legiti- 
nH^u sich durch einen von mir unterm heutigen Datum ausgestell­
ten ^Ausweis. '

Tiegenhos, den (8. Mai (928.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 6. ---------------

Polizeiliche vauerlaubnis.
^Die (vrtspotizeibehörden des Kreises weise ich darauf hin, daß 

in der Kreisblattdrstckerei R. Pech ur Neuteich unter Abt. A Nr. 
Vordrucke zur polizeilichen Bauerlaubnis erhältlich sind. >

Tiegenhos, best (5^M
Der Landrat.

Nr. 7. ---------------
Kufenthaltsermttteluna.

Die Grtspökizerbehörden, die Herren Gememds- und ÄutSvor- 
steher sowie die Herren Landjäger des Kreises werden ersucht, fest­
zustellen und zutreffendenfalls zu berichten, ob der Ingenieur Willy 

Becker aus wichmannshausen, geb. 27. (. (884 zu Mansfeld, im 
hiesigen Kreise wohnhaft ist bezw. ob er sich hier zu irgend einer 
Zeit aufgehalten hat.

Tiegenhos, den (5. Mai (928.
Der Landrat.

Nr. 8. ---------------
Grundwechselsteuerantelle.

An Grundwechselsteueranteilen stehen den Gemeinden für das 
Vierteljahr Januar/März (928 die in der nachstehenden Zusammen­
stellung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile sind in voller Höhe 
einbehalten.

Die Herren Gemeindevorsteher werden um ordnungsmäßige ver- 
buchung in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres ersucht.

(t66,05 
(ns.ro

Ls
d.

 Nr
.

Gemeinde
Grundwech­
selsteuer für 
Ian./März 

(928

einbehalten

auf

1 Barenhof 76,50 Kreissteuern (928
2 Brunau 135 !_
3 B ei ers horst 68760 Kreissteuern I927

1928
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25

Dammfelde 
Einlage 
Fürstenwerder 
Heubuden 
Grenzdorf B 
Iankendorf 
Kaminke 
Kunzendorf 
Gr. Lichtenau 
Gr. Mausdorf 
Marienau 
Neustädterwald 
Neukirch 
Neumünsterberg 
Neuteicherhinterfeld 
Niedau 
Neuteichsdorf 
Petershagen 
Reinland 
Schöneberg 
Schönsee 
Schönau

405 
351

5 
675

72 
90

7
23 

337 
303 
149 
288 
888

1642
94 

900
11 

308 
402 
167
69 

1091

83 
93
50 
03
74 
97
68 
50 
50

25 
25
75 
57
19
68

Kreissteuern (928

26 Stuba 67 50
Kreissteuern
Pflegekosten

27 Tralau 281 25 (928

28
29
30
31

Wernersdorf 
Walldorf 
Wolfsdorf 
Horsterbusch

1530 
180! 
252

36!

—
Kreissteuern (928

(587,50 G.) 
(200,10 „ )

Tiegenhos, den 2(. Mai (928.

Der Kreisausschuß.

G.)

Nr. 9.

klufenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie, . , die Herren

Landjäger des Kreises ersuche, ich festzustellen und binnen (4 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Konstantin Kowazi wohnhaft ist bezw. 
wohin sich derselbe abgnlleldet hat.

Tiegenhos, den (8. Mai (928.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr. Werder.
Nr. (0. ——----------

Schupokommando Lletzau.
Das SchupokommanLo kjeßaü iß unter Fernsxrechnyminer Ließau 

S7 angeschloffen.
Tiegenhos, den 2(. Mai 1Z28.

Der Landrat.
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Nr. U-
veurlaubung von Landjägern.

Nachstehend bringe ich die Vertretung der in der Zeit bis Ende 
Juni beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und ersuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe.

Beurlaubt von bis Vertreter

Landjäger Lltermann 2^. 5. 6. 6. Schupokommando-Tiegenhof f. d.
Marienau Gemeinden Marienau, Rückenau, 

Tiege und Kl. Mausdorf, 
Schupokommando-Neuteich f. die
Gemeinde Tannsee, 
Landjäger Kitowski - Lupushorst

Landjäger Wester- 26. 5. 6.
für die Gemeinde Niedau.
Schupokommando-Tiegenhof.

weck-Iungfer 
Zugwachtmeister 26. 5. 5. 6. Schupokommando-Kalthof für die

wolff-wernersdorf Gemeinden Schönau, Mielenz, 
Wernersdorf, pieckel und den 
Vrtsteil Kloffowo, 
Schupokommando-kießau für die

Gberlandjäger 4. 6. Z0. 6.
Gemeinde Kl. Montau.
Schupokommando-Neuteich

Meffert-Neuteich
Tiegenhof, den :22. Mai

Dl
i t-28. 
er Lai»brat

Nr. ^2. ---------------
Ztandesamtsbezirk Gnojau.

Der Hofbesitzer Wilhelm Driedgec in Simonsdor^ ist zum stellver­
tretenden Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Gnojau ernannt.

Tiegenhof, den jg. Mai 1928.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses
Nr. (3. ---------------

viehseuchenpolizeiliche Unordnung wegen 
Tollwut.

Nachdem bei einem bei der Gemeinde Tralau getöteten Hunde 
amtstierärztlich Tollwut festaestellt ist, wird zum Schutze gegen die 
Tollwut auf Grund der ZZ ^6 ff und der HZ 36 ff des Viehseuchen, 
gesetzes vom 26. 6. 1909 (R. G. Bl. S. 5l9) sowie H jj-derAus- 
führungsvorschriften des Bundesrats vom 7. Dezember jgjj und 
viehseuchenxolizeilichen Anordnung des preußischen Landwirtschafts- 
minifters vom j. Mai l9j2 folgendes bestimmt:

Es wird ein Sperrbezirk gebildet, der folgende Ortschaften des 
Kreises umfaßt: Kalthof, Herrenhagen, Kaminke, warnau, Heubuden, 
Simonsdorf, Altenau, Tragheim, Gr. Lesewitz, Kl. Lesewitz, Irrgang, 
Tralau, Trappenfelde, Kl. Lichtenau, Gr. Lichtenau, Trampenau, 
Leske, Eichwalde, Tannsee, Brodsack, Neuteich, Neuteichsdorf, Par- 
schau und Mierau.

Innerhalb dieses Sxerrbezirks wird die sssortts» LoftsesirnK 
(Ankettung oder Linsperrung) "UeV füo von Aeit-
il""iii 1,011 5 rNonerton ungeordnet. Die angeketteten oder ein- 
gesperrten Hunde sind so abzusondern, daß fremde Hunde mit ihnen 
nicht in Berührung kommen können.

Der Festlegung ist gleich zu erachten, wenn die Hunde entweder 
ohne Maulkorb an der Leine geführt werden oder mit einem Maul- 
korb unter gewissenhafter Bewachung frei umherlaufen.

Die Ausfuhr von Hunden aus dem gefährdeten Bezirk ist nur 
mit polizeilicher Erlaubnis nach vorheriger tierärztlicher Untersuchung 
gestattet.

Als Ausfuhr im Sinne dieser Vorschriften gilt nicht die vor­
übergehende Entfernung von Hunden aus dem gefährdeten Bezirk 
bei Spaziergänger!, Ausflügen und ähnlichen Gelegenheiten. Line 
solche Entfernung ist ohne polizeiliche Genehmigung und ohne tier­
ärztliche Untersuchung, aber nur unter der Bedingung gestattet, daß 
die Hunde außerhalb des gefährdeten Bezirks mit einem sicheren 
Maulkorb versehen sein und an der Leine geführt werden müssen.

Die Benutzung der Tiere zum Ziehen ist unter der Bedingung 
gestattet, daß sie dabei fest angeschirrt und mit einem sicheren Maul- 
forb versehen sein müssen. Die Verwendung von Hirienhunden zur 
Begleitung von Herden, von Fleischerhunden zum Treiben von Vieh 
und von Jagdhunden bei der Jagd ohne Maulkorb und Leine wird 
unter der Bedingung gestaltet, daß die Hunde außer der Zeit des 
Gebrauchs bezw. außerhalb des Jagdreviers festgelegt oder mit einem 
sicheren Maulkorb versehen, an der Leine geführt werden.

wenn Hunde dieser Anordnung zuwider in dem Sperrbezirk frei 
umherlaufend betroffen werden, so kann deren polizeiliche Tötung 
sofort angeordnet werden.

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden bei Vorsätze 
lichkeit auf Grund des tz 74 Ziffer 3 des Reichsviehseuchengesetzes 
vom 26. Juni 1909 mit Gefängnis oder mit Geldstrafe bestraft. Bei 
Fahrlässigkeit tritt gemäß Z 76 Ziffer ; des genannten Gesetzes 
Geldstrafe oder entsprechende Haft.

Die Anordnung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung im 
Kreisblatt in Kraft.

Tiegenhof, den 2j. Mai j-28.
Der Landrat.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Der Landweg Vnvoiröt—G* Lichten«»" wird vom 29.

LNts ab auf Tage wegen Verlegung einer Drumme ge­
sperrt.

Barendt, den 23. Mai 1928.
Der Ämtsoorsteher.

Einladung
zum 10. ordentlichen Kreislehrertage

des Kreises Großes Werder
am Sonnabend, den 23. Juni, 1V Uhr norm, 

im Deutsche« Hause z« Renteich.
Tagesordnung:

1. Das Staatliche Landesmuseum für Danziger Geschichte 
und das Danziger Land. (Herr Direktor Dr. Kayser, 
Oliva).

2. Wie ich nach Förster'schen Grundsätzen in meiner 
Klasse (1.—3. Grundschuljahr) Charakterpflege treibe. 
(Herr Motzkus, Kl. Montau).

Pause. Gemeinsame Mittagstafel.
3. Jahresbericht.
4. Kassenbericht.
5. Einziehen der Beiträge für den Btbliothekfonds.
6. Anträge.
7. Verschiedenes.

Anträge für den Kreislehrertag müssen 2 Wochen 
vor dem Bersammlungstage dem Vorsitzenden der Lehrer­
kammer eingereicht werden und von mindestens 15 
stimmberechtigten Lehrern (Lehrerinnen) unterzeichnet sein 
(§ 10 der Satzungen).

Urlaub für die Teilnehmer ist beantragt. Nach Er­
ledigung der Tagesordnung gemütliches Beisammensein 
mit Damen.

Die Kreislehrerkammer.
I. A.

Eichholz, Zeyer.

WeM.KlckWm.
Ab 15. 5 1928 tritt ein 

neuer Fahrplan in Kraft.
Auskunft erteilen die be­

setzten Bahnhöfe.
Betriebsdirektion.

Monat», u. Jahre»-

MilMtzer 
empfiehlt R Pech

Eile -mHeMrlt

klicktr ScliSnere» «Art als slcki — gemül- 
lich clakeim sitranck — alle Lernen Len^e- 
Stationen „heranraholoo". !

Klan weib ja auch genaue oh pom, oh Pack» 
jetrt sencket / was Ina-ende»- jetrt hangt unck 
welche klusik geracke au» Vai^ona erGnt» 
clennr „Der Deutsche Run-funk", ! 
clie älteste uncl grokte fualcreltschnh, hckagk 
js wöchentlich alle ausführlichen Programme 
aller in- uncl auslancliseken Lencler,
ilek 50pl. l^onatLberugkKlr,-Lack» «las Postamt oö. eine 
vuckrkanälun«. prodekett umsoartvo» Vertag, Leckk» 24

Druck und Verlag von R. Pech Sc W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).


